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Wir haben uns in der letzten Zeit oft mit bildungspolitischen Fragen befasst, mit der
Frage also, wie das Bildungswesen bei uns und in andern Ländern organisiert und
finanziert wird. Es ist deshalb sicher gerechtfertigt, uns wieder einmal den Bildungsinhalten

zuzuwenden. Ist Bildung nicht zu einem Schlagwort verkümmert? Der
Sputnik-Schock Ende der fünfziger Jahre hat auch bei uns zu einer Bildungsexpansion

ungeahnten Ausmasses geführt. Überall wurden Schulen eröffnet, neue
Ausbildungsgänge geschaffen, neue Schulhäuser gebaut, die zu füllen uns nun Mühe
bereitet. Wie wirkte sich die Vergrösserung des Bildungsangebotes auf die
Bildungsinhalte aus? Ist Bildung nicht mit Ausbildung gleichgesetzt worden? Wurden
nicht einseitig nur noch die Verstandeskräfte gefördert? Erschöpfte sie sich nicht in
der Wissenschaftlichkeit und Kritikfähigkeit? Welches sollten die Inhalte einer auf
die Zukunft ausgerichteten Bildung sein? Mit dieser Frage befasst sich der Artikel
von Nikolaus Lobkowicz.

von Prof. Dr. Nikolaus Lobkowicz

Themen, über die zu sprechen man gebeten wird, sind häufig ein Index für Probleme,
welche die Zeitgenossen beschäftigen. Die Frage, ob Bildung noch aktuell sei, kann
allerdings zwei ganz verschiedenen, einander entgegengesetzten Sorgen entspringen:

einerseits, dass Bildung nicht mehr aktuell sei, obwohl sie es doch sein sollte;
andererseits, dass immer noch so viel für Bildung getan wird, obwohl sie doch im
Grunde der Vergangenheit angehört.
Die erste Sorge scheint zunächst kaum begründet. Noch nie in der Geschichte wurde

so viel in Bildung investiert wie heute, selbst noch in einer Zeit, in der Sparmass-
nahmen in allen Bereichen notwendig geworden sind. Nicht nur machen die Kosten
für Schulen und Hochschulen einen erheblichen Prozentsatz des aus unseren Steu-

1 Bei dem vorliegenden Vortrag handelt es sich um die überarbeitete und aktualisierte Fassung
eines Referates, das 1979 zunächst in Hannover vor Wirtschaftsfachleuten gehalten wurde.
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